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Garten- und Landschaftsmarkt  2010
Zum 19. Mal wird am 24. und 25. April 2010 der Brettener Garten- und
Landschaftsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag durchgeführt. Auch in
diesem Jahr soll auf dem Marktplatz und in der Fußgängerzone wieder
ein reichhaltiges Angebot an Pflanzen und Blumen, Gartenbedarfsartikeln,
Erzeugnissen aus der heimischen Landwirtschaft und Gartenbaubetrieben
sowie aus der Umwelttechnik angeboten werden.
An einer Teilnahme interessierte Landwirte, Gärtner, Hersteller, Händler,
Firmen und Verbände können sich schriftlich zur unverbindlichen Vor-
merkung bis zum 31. Januar 2010 bei der Stadt Bretten, Wirtschafts-
förderung und Liegenschaften, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten be-
werben. Bei weiteren Fragen stehen wir unter der Telefonnummer 0 72
52/ 921-236 gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie in Ihrer Vormerkung
die Standgröße und das Angebot an. Falls vorhanden, senden Sie uns
bitte ein Foto Ihres Angebotes.

Anträge zur Sportlerehrung 2009
Beim Amt Kultur und Bildung der Stadt Bretten können die Brettener
Vereine die Anträge zur Sportlerehrung 2009 mit entsprechender Be-
gründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen.
Nach den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlermedaille“
kann die Ehrung für folgende Leistungen erfolgen:
1. An aktive Sportler und Mannschaften für
· den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbands-

meisterschaften
· den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
· den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
· den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und

Bundesbestenwettkämpfen)
· die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World Games,

Welt- und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer National-
mannschaft der Bundesrepublik Deutschland

· und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen- oder
Landesrekorden

2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistun-
gen aktiver Sportler, insbesondere
· Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere

Klasse aufsteigen
· 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
· 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
· Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert für

Olympia“
· die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens

(Behindertensportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30 mal usw.)
Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung
der Meisterschaften gestartet sind.
Über die Verleihung der Medaille entscheidet der Gemeinderat der
Stadt Bretten. Er kann abweichend von diesen Richtlinien auch ande-
ren Sportler/innen die Medaille verleihen. Er wählt zudem aus allen
zur Ehrung vorgeschlagenen Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin
und/oder eine Mannschaft des Jahres 2008.
Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge gut leserlich (in Druck-
buchstaben) mit entsprechender Begründung -genaue Bezeichnung
der zu ehrenden Leistung - und unter Angabe der vollständigen An-
schriften der Sportler/innen und Trainer sowie Bilder der Sportler bis
zum 18. Januar 2010 einzureichen. Ein entsprechendes Antrags-
formular finden Sie unter www.bretten.de, Rubrik „Aktuelles“, „For-
mular Sportlerehrung 2009“ oder kann Ihnen auf Wunsch per Mail
zugeschickt werden. Ansprechpartner, Achim Dittes, Amt Kultur und
Bildung, Telefon: 07252/921-441.

Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal,
Sitz: Bretten

Einladung
zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung am Mittwoch,
20.01.2010, 18.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses Bretten
Tagesordnung:
1.Verbandsfinanzierung

- Beschlussfassung
2.Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010

- Beschlussfassung
- Rückerstattung der über die Tilgungsleistungen hinausgehenden
Abschreibungsbeträge

3.Jahresrechnung und Rechenschaftsbericht für 2008
- Beschlussfassung

4.Änderung der Entschädigungssatzung
- Beschlussfassung

5.Kläranlage Heidelsheim;  Ertüchtigung der Gebläsestation des
Belebungsbeckens 1
- Beschlussfassung
- Vergabe der Ingenieurleistungen

6.Klärschlammverband Karlsruhe-Land
- Vorschlag zur Wahl der weiteren Vertreter und deren Stellvertre-
ter des Abwasserverbandes Weißach- und Oberes Saalbachtal zur
Verbandsversammlung

7.Erwerb eines Hochdruckspül- und Saugfahrzeuges
- Kenntnisnahme von der Auftragsvergabe- / Eilentscheidung

8.Verschiedenes
Die Bevölkerung wird hierzu recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Metzger
Oberbürgermeister, Verbandsvorsitzender

Bäcker und Metzger bei den Senioren
Wie jedes Jahr besuchten die Brettener Bäcker und Metzger nach
dem Neujahrsempfang der Stadt wieder zusammen mit Vertretern
des Gemeinderates die Brettener Senioren-Wohnanlagen.
So hatten sich auch im Dr.-Alfred-Neff-Seniorendomizil wieder viele
erwartungsfrohe Bewohnerinnen
und Bewohner in der Cafeteria ein-
gefunden. Der Verwaltungsbeirats-
Vorsitzende Gunter Lange, begrüß-
te die Delegation mit OB Paul Metz-
ger und dem künftigen OB Martin
Wolff an der Spitze. Er dankte den
Bäckern und Metzgern für ihre
wunderbare, langjährige Tradition,
den Senioren mit ihren Neujahrs-
glückwünschen auch gleich noch
ihre frischen Back- und Wurstwa-
ren zu schenken. Für OB Metzger
war es nach 24 Jahren leider der
letzte Neujahrsbesuch als amtieren-
der OB. Deshalb nahm er die

Bewohnerinnen besonders herzlich
in den Arm und versprach, noch
mal wieder zu kommen, wenn sie
ihm auf der Terrasse einen Schnee-
mann bauen. Er wünschte allen ein
gutes, gesundes und glückliches
neues Jahr. Unser künftiger OB
Martin Wolff und Bäcker-Ober-
meister, Werner Autenrieth, sicher-
ten in ihren Reden aber zu, dass sie
auch im nächsten Jahr diese schö-
ne Tradition fortsetzen wollen. Als
OB Metzger zwei  Lieder anstimm-
te, sangen alle Senioren begeistert
mit, bevor sie sich an den Verzehr
des herzhaften Vespers machten.

„Jugend.Macht.Politik“
Erste Informationsveranstaltung zur Einrichtung eines

Jugendgemeinderates bei der Stadt Bretten
Am Dienstag, 19. Januar 2010 finde 17.30 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses eine erste Informationsveranstaltung
zur Einrichtung eines Jugendgemeinderates in Bretten statt.

Zu dieser Veranstaltung unter dem
Motto „Jugend.Macht.Politik“
sind alle Jugendlichen sowie alle
interessierten Bürgerinnen und
Bürger eingeladen und dazu auf-
gefordert, ihre Wünsche und Vor-
stellungen aktiv einzubringen.
Oberbürgermeister Paul Metzger
wird an diesem Abend zusammen
mit Vertretern des Dachverbandes
der Jugendgemeinderäte Baden-
Württemberg, mit Jugendgemein-
deräten aus benachbarten Städten
und Vertretern der Fraktionen in-
formieren, diskutieren, Erfah-
rungsberichte hören und erste
Themenwünsche der Jugendli-
chen aufgreifen. Hierzu ist auch
der künftige Oberbürgermeister

der Stadt Bretten Martin Wolff ein-
geladen. Im Anschluss an den of-
fiziellen Teil der Veranstaltung kön-
nen bei einem kleinen Imbiss noch
weitere Gespräche geführt wer-
den.
Wer bereits vorab Vorschläge,
Anregungen oder Wünsche zum
Thema Jugendgemeinderat hat,
kann diese  an die E-Mail Adresse
jugendgemeinderat@bretten.de
schicken. Der  Gemeinderat hat
sich in seiner Sitzung am 22. Sep-
tember 2009 für die Einrichtung
eines Jugendgemeinderates nach
§ 41a GemO ausgesprochen. Die-
ser soll im Jahr 2011 zusammen
mit der Landtagswahl erstmals
gewählt werden.

Beim Neujahrsempfang wurden mit der Ehrenmedaille das
bürgerschaftliche Engagement von Bernd Dickemann und Gotthilf Braun
gewürdigt. Die Ehrennadel der Stadt erhielten Rolf Eisele, Werner Häfele,
Heinz Martin und Manfred Schrieber. Bei der Feuerwehr wurden Michael
Wirth und Martin Barth mit dem „Barren in Bronze“ geehrt, Thorsten
Schuster erhielt Siber und Werner Schwarzenbrunner Gold.

„Das Amt des Oberbürgermeisters zählt zu den schönsten politischen Ämtern“

Seinen 24. und letzten Neujahrs-
empfang als Oberbürgermeister
nutzte Paul Metzger auch zu einem
Mosaikbild seiner Projekte und Er-
folge in der Melanchthonstadt Bret-
ten seit dem 1. Februar 1986.
Mit wenigen, sehr aussagekräftigen
Zahlen, ließ er die Entwicklung in
den vergangenen 24 Jahren Revue
passieren: Die Nutzung der Krise
als Chance nach den Konkursen im
Bereich der „Weißen Ware“ was zu
einer völligen Umstrukturierung der
Brettener Wirtschaft geführt hat

zeigt auch der aktuell ausgewoge-
ne Branchenmix zwischen produ-
zierendem Gewerbe (51%) und
Dienstleistungen (49%). Vor einem
Vierteljahrhundert dominierte das
produzierende Gewerbe noch mit
71%. Währende der drei Amtsperi-
oden von OB Metzger stieg die Ein-
wohnerzahl um 20 %, die Steuer-
kraftsumme von 12 Millionen auf
28 Millionen Euro, die Zahl der Ar-
beitsplätze von 6.800 auf fast
12.000. Die Investitionen in Stra-
ßenbau und ÖPNV betrugen rund

60 Millionen, in Schulen ca. 40 Mil-
lionen, in Sportstätten rund 14 Mil-
lionen, in Stadtsanierung und Dorf-
entwicklung wurden fast 45 Milli-
onen investiert - z.T. durch Aufnah-
me von Krediten, doch sind das
keine Schulden, sondern Investiti-
onen, die Zinsen an Lebensqualität
tragen, betonte OB Metzger
Seinem Nachfolger Martin Wolff
(3.v.l.) wünschte er  Kraft, Ausdau-
er und Durchsetzungsvermögen; in
der Zusammenarbeit mit dem Ge-
meinderat Konsensfähigkeit. OB
Metzger dankte in der auch emoti-
onal bewegenden Rede BM Willi Le-
onhardt (2.v.l.) den Rathausbe-
diensteten, dem Gemeinderat und
den zahlreichen ehrenamtlich Täti-
gen in der Stadt.
Für einen schwungvollen Start sor-
ge der Musikverein Büchig unter
Siegfried Schneider, Bäcker und
Metzger präsentierten traditionell
ihre Produkte, die Sternsinger von
St. Laurentius sammelten für Kin-
der in Afrika und die Schornstein-
feger verteilten Glückscents an die
750 Teilnehmer des Empfangs.

35. Seniorenfasching
Die Stadt Bretten lädt alle Senioren am Sonntag, 14. Februar 2010 um
14:00 Uhr in der Stadtparkhalle zum 35. Brettener Seniorenfasching ein.
Die Stadtkapelle / Musikverein präsentiert das Beste aus der Brettener
Bütt. Für das leibliche Wohl ist wie jedes Jahr gesorgt. Karten erhalten
Sie im Vorverkauf ab sofort bei der Tourist-Info Bretten, im Bürger-
service und in den Ortsverwaltungen für 5,00 Euro. Für die Senioren ist
wieder ein Buszubringerdienst eingerichtet. Die Abfahrtszeiten werden
rechtzeitig im Amtsblatt bekannt gegeben.


